
Medizinische Versorgung von Flüchtlingen 

Grundsätzlich erfolgt die medizinische Versorgung momentan nach dem 

Asylbewerberleistungsgesetz.  

Die zuständigen Ämter der Kommunen stellen dazu Behandlungsscheine aus, mit denen die 

Menschen einen Arzt aufsuchen können. (siehe unten) 

Das Asylbewerberleistungsgesetz ermöglicht die Behandlung akuter Erkrankungen und Schmerzzu-
stände einschließlich der Versorgung mit Arznei- und Verbandmitteln. Auch die Versorgung von 
Schwangeren ist darüber abgedeckt. In medizinisch notwendigen Einzelfällen kann auch eine 
Psychotherapie erfolgen. Des Weiteren haben Betroffene Anspruch auf Schutzimpfungen und 
Vorsorgeuntersuchungen. Kostenträger ist hier das Bundesamt für Soziale Sicherung. 

Ein Krankenbehandlungsschein wird immer dann ausgestellt, wenn eine Krankenbehandlung 
erforderlich ist und er ist für ein Quartal gültig.  

Für im Landkreis Forchheim lebende und gemeldete Flüchtlinge, ist nur die Beantragung des 
Krankenbehandlungsscheins im Landkreis möglich und auch nur eine Behandlung bei einem Arzt im 
Landkreis Forchheim möglich.   - leider ist die Anzahl der russisch sprechenden Ärzte im Landkreis 
viel geringer als z.B. in Nürnberg 

Laut der KBV( Kassenärztliche Vereinigung Bayern) strebt das BMG (Bundesministerium für 
Gesundheit) an, dass die Menschen aus der Ukraine in naher Zukunft einen regulären 
Leistungsanspruch analog zu den Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung erhalten. 

(Alternativ wäre vielleicht der Abschluß einer privaten Krankenversicherung für einen kurzen Zeitraum möglich, 

bis oben genanntes greift, aber da muss man aufpassen da darin nicht immer alle Leistungen wie Vorsorgen 

oder Schwangerschaft erstattet werden: z.B.  

PROVISIT-VISUM Versicherung für ausländische Besucher Abschluss bis 1 Jahr nach Einreise abschließbar 

Allianz Travel Reisekrankenversicherung für ausländische Besucher Abschluss bis 2 Tage nach Einreise ) 

 

Landratsamt Forchheim 
Ansprechpartner: Amt für soziale Angelegenheiten beim Landratsamt Forchheim 
E-Mail: sozialeangelegenheiten@lra-fo.de 
Fax: 09191 / 86-2208 
Krankenbehandlungsscheine Frau Pirgstaller 09191 / 86-2212 
Krankenbehandlungsscheine Frau Willner 09191 / 86-2206 

Krankenbehandlungsscheine werden auf Antrag der betroffenen Asylbewerber/innen und 
Flüchtlingen) ausgestellt. 
Das Landratsamt Forchheim akzeptiert 
• Anforderungen von Betroffenen 
• Anforderungen von Arztpraxen 
entweder bei persönlicher Vorsprache, sowie per Mail, telefonisch oder per Fax. 
Werden Krankenscheine von ehrenamtlich Tätigen 
• unter Nennung des betreffenden Namens, 
• des Geburtsdatums und der 
• Arztpraxis, für die der Schein gelten soll, 
angefordert, dann werden die Krankenscheine unverzüglich ausgestellt und an den jeweiligen 
Adressaten in der Unterkunft per Post versandt. Fordert eine Arztpraxis direkt an, so werden die 
Krankenscheine im Regelfall direkt an die anfordernde Arztpraxis gesandt. 

https://www.gesetze-im-internet.de/asylblg/__4.html
https://www.reiseversicherung.com/reiseversicherungen/versicherungen_auslaendische_gaeste/versicherungen_auslaendische_besucher/allianz_travel_incoming_krankenversicherung.html


Zur Vermeidung von Missbrauch ist es erforderlich, dass die Arztpraxen ausschließlich mit dem 
Originalkrankenschein, der das Siegel des Landratsamtes aufweist, abrechnen. Eine Übersendung per 
Fax wird daher nicht akzeptiert. 
Wir empfehlen eine telefonische Nachfrage in jedem Fall, wenn sich Personen erstmalig als Patient 
und Asylbewerber vorstellen und keinen Krankenschein vorlegen können  

Einschulungsuntersuchung 
Alle schulpflichtigen Kinder erhalten in dem Jahr ihrer Einschulung eine Einschuluntersuchung durch 
das Staatliche Gesundheitsamt Forchheim. Die Untersuchung wird in den jeweiligen Kindergärten in 
Stadt und Landkreis durchgeführt. Die Terminewerden mit den einzelnen Einrichtungen telefonisch 
und schriftlich vereinbart. EinenTeil der Untersuchung stellt neben einem apparativen Seh- und 
Hörtest sowie einem Sprachscreening unter anderem die Erhebung des Impfstatus und die 
Durchführung einer Impfberatung dar. 

Ansprechpartner: - Gesundheitsamt im Landratsamt Forchheim, Tel: 09191 / 86-3504 

  

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/faq-medizinische-

hilfe-ukraine.html 

https://lra-

fo.de/site/2_aufgabenbereiche/Jugend_Familie_Senioren_Soziales/

Sozialamt/asyl/Ukraine-

Krieg_Info_Buergerservice_Stand_17.03.2022.pdf?m=1647592621

& 

https://lra-

fo.de/site/2_aufgabenbereiche/Jugend_Familie_Senioren_Soziales/

Sozialamt/Asylbroschuere.pdf 
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